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rief Göttftieb von Plotz. Aber wo ist

gleich ein Pferd?"
Hm," sagte Achim, Pferde fänden

sich wohl. Aber wo ist der Reiter V
Ach was !" grollte der Major. Ein

Reiter fände sich schon, aber wo ist das
Pferd? Springen ist eine Gabe. Drei-viert- el

Meile Galopp und Sprünge von
vier Fuß Höhe und über zehn Fuß Brei-t- e

und dann noch Auslauf, dazu muß ein

Pferd nach Lungen, Herz und Beinen
geboren sein. Daß man solche Pferde zu

züchten versteht, ist ein Triumph ! Daß
man solche Pferde zu bloßen Jockeiraft- -

Graben uno khi Gottfried !

fricd '." rief ängstlich Frau GeUiinde
da war Gottfried schon über dai

hohe, feste Reck hinübcrgcsctzt uns kam
im weiten Bogen in Earriere zurück,
fliegend einen Wall mit Hecke überspring
gcnd.

Er ist gut." sagte der Major, dunkel-rot- y

vor Freude und den Hals Mogul
klopfend.

Herrlich ! Prächtig!" riefen Frau,
Tochter und Schivager.

So Einen haben wir noch nicht ge-ha-

! Was 'i Heßmann?" sagten die
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Na, abcr " klang es aus dem erschrok-tcne- n

Kreise von Frau, Tochter und
Schwager dem zurückkehrenden Major
entgegen. j

Heßmann sagte nichts, aber stand starr.
Ter Major sagte auch nichts. j

Gottfried! Gottfried !" klang es wie-derho- lt

von den Lippen der Gattin.
Nun, Tu siehst, er kann's ja," sagte

barsch der Major. Eine seltene Sprung-kraft.- "

und er schwang sich aus dein Sat-tcl- ,
stellte sich aber noch vor Hopscr hin

und sagte: Ich werde Dich morgen in
die Kur nehmen."

Hopscr sah ihn diesmal voll an und
schnob wicdcr etwas Verstand der
Major vielleicht jetzt schon seine Spra- -

che ? Sein Gesicht wenigstens wurde noch
rötber und er murmelte drohend : Ja,
wart'."

Hopser drehte gleichmüthig den Kops
bei Seite, aber siehe da, da kam Schnep-po- ,

des Aajors deutscher Lieblings- -

Jagdhund, freudig herangeschwänzelt,
das neue '?tallmitglied auch seinerseits
zu begrüßen. Aber Hopser! Einen
Zollbreit weiter und Schneppo's basen-rein- e

Hundeseele wäre in die seligen
Jagdgesilde geflogen. Heulend vor Schreck
sprang der Hund vor dem kurzen Schlag
des Hinterfußes zurück und selbst der
Major erschrak denn er hätte für zehn
im Galopp revierende englische Pointers
seinen gerühmten großen deutschen
Schneppo nicht hergegeben. Aber Heß-man- n

schalt und wetterte über den Hund
und entführte schnell das Pferd, neuen
Streit zwischen Hopser und dem zornig
die Zteitpeitsche erhebenden Major zuver- -

hüten.
Mittlerweile hatten die Gemüther sich

von ihrem ersten Strecken erholt und Alle
flössen über vor Bewunderung über Hop-scr- s

Sprung und seines Reiters Toll-kühnhci- t.

Achim und Gertmd glühten
vor Stolz.

Zu der Pscrdstallegruppe hatte sich
die Kuhstallgruppe gefügt, sobald die
Herrschasten sich entfernten. Des Ge-fpräch- es

und der Weisheit und der Flü-ch- e

der Bewunderung war kein Ende. So
etwas hatte man doch noch nicht gesehen.
Dann aber that Batcr Thiede den Mund
auf. Bater Thiede, das Orakel ja
wohl über hundert Jahre alt," wie er
selbst meinte ; wenn man nachrechnete,
war er vierundachtzig Jahr Vater
Thiede, der Blut stillen und Flechten und
Anderes böten" konnte, aber daß er

bannen" konnte, war nicht wahr. Das
hatte cin Großvater gekonnt; der hatte
mal zwei Apfeldicbe auf seinem großen
Kantapfelbaume von Morgens zwei bis
vier Uhr gebannt, daß sie sich auf dem
Ast nicht hatten rühren können. Vater
Thicde also that jetzt den Vtund auf und
sagte: Ihr nennt das ein Pferd ? Das
Thier sprang wie ein feuriger Drache.
Ich sage euch, es hat den Teufel im Lie-be.- "

Bon Stund an war Hopsers Ruf ge-

macht.

Frau Gotelinde hatte die Ihrigen bis
ans Haus begleitet, ging dann aber nach-den- kt

ich zum Stall zurück und rief Heß
mann. Sie verstand sich, wie gesagt, et-w- as

auf Pferde, aber ganz und gar auf
ihren Mann.

Heßniann," sagte sie, war die Sache
richtig?"

Heßmann kratzte sich hinter den Ohren
und sagte : Ich glaube nicht, gnädige
?c?su."

(Forlsedung folgt.)
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tZT Kommt und seht unsere

Roman von Karl Manne.

(goltstdung.)

Tcr 9istj von Plotz konnte dies
nictt bestreiten, erklärte aber um so är-a.crlic-

das ga.'ze !ennwcsen für
2chi'tnM, dem das in seinen Reiter-Traditic'n- c,:

unübertreffliche Preußen
niä't anbei! fallen dürfe. ?!ur das Ja- -

gen binter Hundcn int Terrain wollte er
noch a'.s si'.r Pfcrd '.ll'.dNciter bildend zu- -

acf::l?'.'n.
Herr von Schwöllen Mte lächelnd die

ölck'seln und .verr von "4lob wurde hes- -

lig'. Herr von Schwollen erzählte ein

paar ergötzliche Geschichten, natürlichaus
frcn'.der Armee, wie Husarenfserde sich

utö: Kitten von einander trennen wol- -

Un und ein vierfüßiger Graben die
sicherste Schutzwehr gczen Kavallerie ge- -

Wesen sei. Tem heftigen Major führte
er bestichst ;u Gemüth, daß man eigent-lic- h

nicht über Dinge absprechen solle, die
,nan nicht mehr kenne. Ob er überhaupt
je eine richtige Steeple - Chase mitgerit-
ten habe ? Von früheren Garnison-Vergnügung- en

und Springgarten-Tha-te- n

sei natürlich keine Rede. Man habe
vor den Jagdrennen wohl reiten, auch
einzelne Sprünge machen können, aber
von den Änsorderungen und Leistungen
einer jetzigen großen Stecple-Chas- e keinen

Begriff gehabt und in dieser Beziehung
sei d.'.s Reiten von früher mit dem von

jcl)t absolut nicht zu vergleichen. Man
habe wohl rückwärts aber nicht vorwärts
reiten gelernt.

Herr von Plotz schnob Wuth. Das sei
eine eigene Logik. Wenn er über Reiten
kein Urtheil habe, dann habe auch Herr
voll Schwollen kein Urtheil über Ehren- -

sacben, weil er wohl noch nie in einem
scharfenDuell, sondern nur m framosischen
Degen-Spielereie- n gefochten habe. Im
Uebrigen könne ein guter IZeiter Alles,
und somit, wenn es darauf ankäme, auch
dasselbe leisten, wie ein Jockei undSteeple
(Ihase-Reite- r.

Herr von Schwollen bedauerte anderer
Ansicht zu sein und bat ihn durch den
Augenschein zu überzeugen. Seine Gat-tm- ,

eingedenk der ihr wohl bekannten

Heißspornigkeit ihres ehemaligen Lieb- -

lings, sprang jetzt erschrocken für diesen
gegen ihren Gatten, in Wirklichkeit voll

Angst für diesen, ein, indem sie rief, der

Major könne Alles und seine früheren
Heldenthaten in den Himmel erhob, wo-ra- uf

Herr von Schwollen mit drolligem
Humor seine Ignoranz bedauerte, alles
Gesagte zurücknahm und einen launigen
Toast auf den Major uud die alten
preußischen vieiter ausbrachte. Die Re--

de wurde rasend applaudirt. Ehe noch
der Major, mit einem Kopf roth wie ein
Hummer, antworten konnte auch der
verbissenste Querulant fand in der Rede
keinen wirklichen Anlaß zum Streit und
man mußte diesen also vom Zaun bre-che- n

da erhob sich der Fürst und brach-t- e

ganz gegen seine Gewohnheit einen
recht humoristischen Toast aus auf Alte
Liebe rostet nicht" und auf den Major
und seine Schwester Kunihild und die al- -

ten 3!eiter und die neuen Reiter. Es war
unmöglich, danach noch wieder grob los-zuplatz- en

und sich als Eisenfresser zu be- -

nehmen.
Aber Herr von Plotz fühlte tief, daß

sein Ansehen einen schweren Stoß erlit- -

ten habe und er unter das alte iruen"
geworfen sei. Er empfand, daß Herr
von Schwollen ausaesvrochen, was die

jüngere Generation von ihm dachte und
hinter seinem Rücke über ihn redete.
Er sak das hämische Vergnügen in
den Blicken der Leute, die ihm solche

Kränkuna von Herzen gönnten nnd sich

darüber ärgerten, daß der ältere Mann
noch immer trotz den Jüngsten eme
Art ritterlicher Matadoqchqt veanspru
che.

Als Herr von Sanst nach der Gesell- -

schaft von fernem Schwager Abschied
nahm, sagte dieser : Ich komme mor

gen früh zu Dir." Rein, ich komme
zu Dir, sagte AchiM von anst. Ich
habe doch in aller Frühe auf dem Au-ßenfel- de

bei den DrainS etwas nachzuse- -

den."
Herr von Sanft fuhr mit Herrn von

Neusinn, den er zu sich in den Wagen
bat, nach Hause.

Am andern Moraen kam er auf seinem
Schimmel angeritten. Unterwegs be--

gcgnete ihm zufällig der Wagen des
Herrn von Schwollen, der nach der

Bahn fuhr. Sein Schwager hatte die- -

scm nach der Gesellschaft dringend gera
then und seine Frau hatte ihn mit Thrä
neu beschworen, eine Reise zu unterneh
men, da der Major sicher seine Kuchen- -

reuter aus dem Futteral nehmen und un
tersuchen und wenn nicht umgehend eine
Forderung schicken, so doch bei nächster

Gelegenheit ein Duell vom Zaun brechen
würde.

Der Baron sah mit Recht keinen
Grund ein, sein Leben um Nichts und
wieder Nichts gegen einen eisenfresseri
schen märkischen Don Quijote zu riskirer
und folgte dem Rath, den Zorn des Ed- -

len crit verrauchen zu lauen. Er ve

grüßte jetzt den Herrn von Sanft sehr

liebenswürdig, lachte aber natürlich dem

.
sehr

JzLgravitätisch, und steif sich benehmew
den xon ancyo nacy, scoaio vieler au
seinem Rosse Babie? weiter getrotte
war.

Es ist nichts mitder Geschichte," sagte
Aä'im. bei seinem Schwager eintretend.

Strf babe sie mir erzählen lassen. Du
nj i

kannst nichts machen."
Das ist es eben," grollte der Major

letzt.
..Und neuen Streit darfst Du nich

anfanaen nach seinen Entschuldig
gen. Auch wirst Du für dergleichen zu
alt."

Man wird nie zu alt für die Ehre !"
tobte Herr von Plotz.

Wir müssen Schwollen beim Ren-ne- n

heimleuchten," sagte Achim von
Sanst.

Aber wie?" schrie Herr von Plotz.
Soll ich vielleicht den Willibald aus

dem Momus gegen ihn abschicken, damit
Willibald sich blamirt und den Hals'
bricht.,

Reiten ist eine Gabe der.Natur; die
kann man sich nicht geben," philosophirte
Achim.

Ver Mensch ist zum Reiter aeboren."
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stücken abrichtet,. statt sie durch
...

3!eitkunst ,

r 1 r, fl l CWC...I
zu swulen, tu et neroeroen : noer
daß hier herum unter all' den jungen
Herren, die ihr Geld, Gott weiß wie,
aus dem Fenster werfen, kein Einziger
ist, der ein solches Pferd hält und mal mit
den Wölfen heulen kann, sinde ich eine
Schande für unieren männlichen Vlao)
wuchs."

Ma:r aina in der nächsten Zeit dem

Major gerne aus dem Wege. Er war wie
m brüllender Löwe, der suchte, wen er

verschlänge. Nur Achim von Sanft kam

noch öfter als gewöhnlich.
Sie haben wieder etwas vor, sie yaven

wieder etwas vor," jammerte drau Go- -

telinde. Wenn sie die 5iöpfe so zusam- -

menstecken, hecken sie immer etwas aus."
Ich muß morgen nach Hamburg rei

scn, Schwager," sagte Achim. Hast Du
etwas zu bestellen ? Fällt mir ein, am
Mittwoch wird dort der Hetzer'sche Renn- -

. . , .r. v f '(i. a l:. af..ti.i
stall verlaust, cy wlu oocy ote Äunion
mit ansehen."

So?" sagte der Major, den Kopf
in die Höhe werfend. Wenn Du et- -

was ganz Gutes für mich fändest, Pas-sen- d

für mein Gewicht, wär es mir recht.
Der Bolus ist jetzt so thätig, wie der
Momus. Zwei durchgerittene Pserde
sind mir zu viel. Ich kann mich auch
einmal mit so einem Vollblut - Renn-schind- er

abplagen und den zur Raison
bringen. Aber nur das Beste ist gut ge-

nug."
Achim von Sanft niate mit dem

Kopfe.
Acht Tage später es war Sonntag und

die Knechte und Tagelöhner standen in
ihren Sonntagskleidern aus dem Hose
berum da saqte Frau Gotelinde aus dem
Fenster
. .

schauend... plötzlich. - :
mrcr-- i

Wer kommt
denn da angeraten um Pseroeyanoter
am Sonntag ? Und wie thut denn der
New sonderbar ?"

..Was Pferdehändler!" sagte der

Major, mit seinen Falkenaugen spähend.
Und der Hund kennt eben Deinen Bru- -

der besser als Du." Und er eilte hin- -

aus, Achtm entgegen ; Frau und Tochter
ihm nach.

Heßmann ? Wo ist Heßmann ?" rief
beim Eintritt in den Hof auf seinem
Schimmelhengst Vabieva der Herr von

Sanst. Und zwanzig Stimmen wieder-holte- n

den Ruf: Heßmann!" und vierzig
Beine liefen, Heßmann aus seinem süßen
Sonntagsnachmittagsschlaf auf dem Heu
zu wecken.

Hekmann stürzte hervor: zwei geführte
Pferde warteten seiner. Mittlerweile wa- -

reu auch der Major und Frau Gotelinöe
und Tochter hcran.

Da sind die Pferde." sagte Achim,
von seinem Babiea sich mit Mannen-hülf- e

niederlassend. Gebt Acht, de?
Braune schlägt."

Was für Pferde. Achim ? Hast Tu
die wieder gekauft fragte Frau Go:e
linde.

Ja," sagte Achim.

I ! Das sind ja wohl Renner ?" sagte
Frau Gotelinde, die natürlich in ihrem
Eheleben auch Pferdevecstand hatte aus
bilden müssen.

Ja," sagte Achim.
Was willst Du damit ? Was sol-le- n

die hier ?" fragte Gotelinde verwun-dert- .

Hier im Stall stehen," erwiderte ihr
Gatte.

Das ist der Mogul." sagte Achim
auf einen großen, herrlichen Fuchs deu-ten- d,

und dies ist der Hopser. Das ist
einRack.r."

1

Dies war ein mit den Ohren spielen-de- r

Brauner.
Der Fuchs ist schön," sagte Frau Go-telind- e.

Ihr Mann und Heßmann gingen
schweigend um die Thiev herum; Gote-lind- e

und Tochter gingen redend hinter,
drein.

Er ist acht Jahr, aber garantirt rein
auf den Knochen. Und berühmt," nickte

wohlgefällig Achim.
Könnte ihn gleich mal Probiren. Nur

für zwei MmuU. Es ist leider Sonntag
Heßmann!" sagte der Major. Das

hieß: satteln.
Hopscr soll noch mehr in sich haben ;

ist noch nicht voll fünf Jahr. Aber es kann
ihn nicht jeder reiten und er ist deshalb
auch verbältnißmäßig billig weggegan-gen.- "

Die letzten Worte flüsterte Ä'chini
dem Schwager leiser zu.

Des Majors Augen leuchteten in müh-
sam unterdrückte! Stolz. Wir wollen
ihn. ", sagte er. Aber ich glaube.
Achim, Tu bast es gut getroffen "

Ich habe mich an der richtigen
Stelle informirt," erwiderte Herr von

Sanst.
Heßmann dirigirte die Pferde in de:i

Stall und kam mit dem gesattelten Fuchs
wieder heraus.

Ter Major schwang sich hinauf.
O, was ist es ein Mannesherz erfreu

ender Anblick, ein trefflicher, kühner Rei
ter auf einem trefslichen,feuriaen Pferde!
Mann und Roß ein Leben, ein Wille
und Gedanke,Mann und Roß ein Bild der

rast, der Geschmeidigkeit und des bewun
ten Muthes!

Mächtig und berrlich erschien der Ma
jor auf dem mächtigen und herrlichen
Roß. Gattin, Toä4er, Schwager und
Knechte und Dirnen schauten bewundernd
auf ihn, wie er den Fuchs im Schritt
abgehen ließ.

Wie er federt. Er hat Stahlfe-der- n

in den Beinen," sagten selbst die
Hofleute. Die Dörfler haben im All.
gemeinen wenig Sinn für Bollblut
formen, aber der große, starkknochige
Fuchs fand doch Gnade selbst vor ihre.i
Augen.

Ganz frei, ganz frei in den Schultern,"
sagte der Major und ritt vors Thor, von
allen Zuschauern gefolgt.

Gleich davor über den Graben
ach, wie sprang der Wallach ! es wa:
nur ein Hupf und nun Galopp be:
dn Acker und nun über den aruö-.ra- .'

Unechte und Tagelöhner.
Heßmann blies auch die Nüstern auj

wie der Fuchs und sein Herr und schnob

einige unverständliche Laute. Er hatte
jetzt keine Zeit auf dumme Baucrngedan- -

kcn zu antworten; seine Seele war in dem

Pferde.
Glorreich zog eine ganze Schaar aus den

Hof zurück.
9hm den Andern," sagte der Major,

vor dem Stall sich vom Mogul schwin- -

gend.
Die Famlie stellte sich, natürlich übe:

Mogul redend auf. Desgleichen erwar-tete- n

Knechte und Tagelöhner das Ersch ei-ne- n

des zweiten Pferdes vor der Stall-thür- .

Mägde und Tagelöhnerinnen blie-

ben vor dem Kuhstall.
Und jetzt klapperten drinnen Hopstrs

Hufe, und jetzt erschien Heßmann. Abei
Heßmann hatte die 3!echte fest am Zaum
und die Linke vorsichtig auf die Nast
Hopsers gelegt und sagte warnend Platz !

Platz !" Hopser ging übrigens wie ein
Schaf, aber in der einen Ecke des Auges
und an dem linken, ein bischen schiefen
Ohr sah Heßmann, etwas was ihm nicht

gefiel.
Der Herrenstall-Oberst- e Heßmann, al-te- r

Kürassier und vom Anfang seiner
Laufbahn Diener beim Major,war bei den
Hof-Leute- n wegen seines Stolzes und sei-n- er

Grobheit verrufen. Er rechnete sich

selbst nur zum Herrenhaus, nicht zu den
Bauern" und wurde auch von den

Knechten und den Tagelöh.-ner-n

gesiezt".
Hopser hatte ein abschüssiges Kreuz

und einen sehr dünnen Schwanz ; seine
Formen, der feine Kopf, der lange Hals,
die schräge Schulter, die tiefe Brust, der

Windhundleib, die um so breiter
Keulen, gingen bis ans Kar-rikirt- e

des Rennpferdes : Hopser fa,rd
kein Wohlgefallen vor den Augen der
Hofmannen.

Das ist ja ein Windhund," sagte der
Eine.

Was Windhund ? Das ist ein Zie- -

genbock," sagte der Zweite.
Dummes Zeug," höhnte der Dritte,

über sogenannten Rattenschwanz witzelnd,
das ist ein Rattenfänger."

Platz! Platz! Gebt Acht," knurrte Heß-man- n,

während Hopser einen Augenblick
stehen blieb, sich die unbewohnte Situa
tion anzusehen.

Sie sind doch nicht bange, Heßmann,
das; der Langhals uns beißt ? Kann er
fünfe zählen '."

Ob fünf war fraglich. Aber vier
konnte Hopser zählen. Denn im nächsten
Augenblick brach er trotz Heßmanns Ob-ac- ht

bei Seite und strich, rund um den
nach allen frästen sich stemmenden
Stallmann herum, mit den Hinterfüßen
so gegen die Knechte aus in alle vier
Winde, daß der ganze Haufen im Nu
auseinandergestoben war, respektive auf
dem Rücken lag.

Ein Schrei des Entsetzens, laut wie
der Aufschrei einer erschreckten Gänseheer-de- ,

ertönte aus der Schaar der zuschauen-de- n

Frauen und Mägde. Aber als Alle
sich unverletzt wieder aufrappelten und
man fah, daß kein theures Gatten- - oder
Geliebten-Haup- t verletzt war, folgte ein
schimpfliches Hohngelächter, in welches
übrigens auch die Familie von Plotz ein-stimmt- e.

Ach, was Kerle ! Fallen vor einem
Pferd auf den Rücken !" höhnten die

Mägde. 4 Wochen lang hatten die
Knechte die Witze der Befenschaft dar-üb- er

zu hören. Und die Witze wa-re- n

der Art, daß sie ertragen sein woll-te- n.

So, nun wißt Ihr Bescheid", knurrte
der grobe Heßmann. Er kann keine
Bauern riechen.

Alter fenin'scher Racker," schimpften
die Gefallenen, ihre sonntagschen Kleider
von Strohhalmen und Erde mit den
Händen abklopfend...

Stellt da mal zwei Mann, eine
Schafhürde quer auf! Festhalten!" scholl
die laute, rauhe Kommandostimme des

Majors... Es ging flott, wenn der Herr
des Hoses etwas befahl, und jedes Wort
und selbst das Gelächter unter den Dirnen
verstummte.

Nur die Mitte des gewaltigen Scheu-nenhof- cs

war gepflastert. An den Seiten
war festgetretener Boden, somit gut zum
Sprung.

Herr von Plotz sah nach dem eben ge-leiste-
ten

Scht rze Hopsers dem Pferde sehr
aufmerksam in die Augen. Hopscr sah
auch den Major an, aber aus den Augek- -

ken. Dann lächelte und nickte der Major
grimmig und murmelte: Wir werden uns
kennen lernen."

Hopser rümpfte die Schnauze, schüttelte
etwas wegwerfend mit dem Kopf, schnob
etwas der Major verstand aber seine
Sprache noch nicht und schaute wo an-de- rs

hin.
Jst'ne Karnailje," sagte Herr Heß-man- n.

Ich will nur über die Hürde setzen,"
sagte der Major zu den Seinen. Wegen
des Sonntags wollte er mit scineli

Springfreuden den Leuten kein übles
Beispiel geben.

Herr von Plotz batte einige Pfund
mehr Gewicht, als Hopser von Jockeys
gewohnt war, und somit stöhnte der
Hengst sehr unwillig, ließ aber ruhig aus- -

sitzen.
Komm," sagte der Maw? barsch und

legte die Schenkel an.
Das Pferd schnellte vom Platz ; eh'

sich die Zuschauer noch recht besannen,
flog es mit dem Gleiter 'über die Hürde
und nun wie's geschah, wußte Nie-man- d,

aber da stand des Gärtners Esel-wage- n,

und jetzt schwebte der Major dar-übe- r

in der Luft, und jetzt war er wie-de- r

mit Hopscr auf der Erde nnd zog
dem in hohen Sätzen gehenden, mit --aller
Kraft gehemmten Pferde den Kopf her-u- m

und brachte es zum Schritt und Wen- -

den.
j Bon den Zuschauern waren die Einen

blak, die

best, Mittel gegen

Rheumatismus,
Kiifcra in GtW. NUlmtlin,

FruKdeule. tcht. Her. 5,
reulUieZ, nud pt.stknltlt:u.

RüöeuschmerZeu,
verstanchaaßen. Steifen halZ,

Quetschungen. Brülznngen,
vrische Wunden. SchntMsden.

Zahnschmerzen,
Geschwollene rüste, ikopfvkh.

randwund en, Aufgesvrnngene Hinde,
Gelenkschmertkn, Ohreaveh,

und all Lchknerzen.mkiche ein äußerliche Mittet
venoizlgen.

Farmer und Viehzüchter
finden in dem Ct. Jakott Oel ein unübertreffliche;

Heilmittel gegen di brechen dS BiehstandeS.
in Flasche St. Jkb C! kostet 60 Cent (fünf

Flaschen sür fc.oo). Zst in jeder Lpotheke zu haben,
ür $5.00 ro erden ,mölf Flaschen frei nach ellen Thet.

len der Ver. Staten versandt. Man adressire:
Tho Charles A. Vogeler Co.,

Baltimore, Marland.

m Hilft ?

Wegen unsere Umzugs nach unserem neuen
Geschäft, plae No. 30 und 32 ?Zord Illinoik
Straße offeriren wir unsere Hangelampen
Chandelier und Lampentheile zu bedeutend

reduzirtea Preisen. Diese niedrigen Preise
werden in zum 1. Mai dauern. Gasolin
nnd Oelöfen gereinigt und reparirt.

F. P. Srnitli and Co.,
37 Süd Meridian Str. und 35 Nord

Illinois Straße.
IST Telephon T'O'T'.

Many a Lady
is beautiful, all but her skin ;
and nobody has ever told
her how easy it is to put
bcauty on the skin. Beauty
on the skin is Magnolia
Balrn.

Ncöuklion im Gaspreis.
Für Eak-Consumeu- und Andere.

Sie erden auf di bedeutend Reduktion d

Saepretse vom l. Srz an auimrkam gemacht.
Der Pret beträgt jetzt $1-8- 0 für 10 0 ftubiffufc. T,Pkia ist ntkdrig genug, sowohl für Befeuchtung wie
,uochen. Die Bequemlichkeit eine SaSofen im
Sommer kann bloß von Denjenigen gemürtigt er
den, elche Ersobrung darin haben. Wir baden in
den letzten 4 Jahren eme große S:ijahl von Saööse

erkauft.

t& EasttnOfn werd Nlii'geringen Kost
t atöfen verwandelt. Lesen und SZkma'chtnen
jun Lertauf tei der

Tn 1 ianap ol 1

6as-Lig- ht & Coko Co.
47 Süd Pennsylvania Straße.

. D. "Pray, Sekretär.

H n
A.SEINECKE, jr.,

Snrspäises
Zukaffo . Geschäft !

Oinolnnatt.

Bsttumchten
nach Tiutschland, Oesterreich und der Vchei,
gefertigt.

Gonsularische
Beglaubigung besorgt.

Grbschsftön
. s. . prernxt und sicher ikssnrt.

MeHsttund VöSszsglr:gcV
va end sich in Jndiaar!i5 an :

Philip fiappaport,
Ho. 120 Oft Martzland Straße.

ir.T 7;t .jana

WWlWMi
. KNöu, svnir. lAt.sv cie4ea vt i.o--'
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Die kürzeste und direkteste Linie von

IltfDIAINMüPOLTS
nach

Franlfort, Delphi, Monticello, Vilchigan

City, Chicago,
und allen Orten im nördlichen Jndiana, Mich!
gao, nördlichen Illinois, Wisconsin, Iowa,
Minnesota, Nebraska, Kansa, New Mexico,
Dakota, Ncvada, Colorado, Californien und
Oregvn.

2 direkte Züge täglich 2
von Indianapolis nach Chicago; ebenso nach
Michigan City. Elegante Pullmann Schlaf

! Waggons auf den Nachtzügen. .Gepäckrnarken
bis an' Reiseziel ertye.lk.

I Iketn Bahn hat größere Bequemlichkeiten oder
! billiger Raten als wir. 9Ujt und tfqutptrung
i nicht zu uvenrnn. layie,i, vtiutx yuvotm
i und Etoßkchen, Luftbremsen und alle moderne ütn,

richtungn, unübertrefflich Vortheil für Emigra.
i ten, Land und Tourtften.Billete nach irgend einem
! Orte, der von anderen Bahnen berührt wird.

Wenn wan nördlich, südlich, östlich der estlich ,u
reisen unfcht, kauf man nicht da nöthig xHlltt,
bi man unsere Preise u. s. , gesehen.

Wegen Släherem ende man sich an

Xoert Eniniett,
Distrikt Pafsagier.Agent.

31. 28 Süd J2:ni Strafe, Jndianapoli, Ind.
Zohu v. arfon. s. Z. valdwkn,

nralLraltr, enerul Pafszgter.Zlgent,
hikago.Jlll.
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VThen he travcla vrants to gro quick, vnt b j
Le corntortablc, wiints to airivc at destinatio
cn tiine, in fact, wants a strictly buainet
trip, and consequcntly takes th populärWubasii lloute. feclincr that lio ls snre to mat
ms cni?agcment3 ana coatinuo to protprbe uappy. ,

THE TOURIST
TTafl lonr? eince chosen the Wabash' m
f avorite route to all tho Bummer resortaof th
Käst, Nortn and West, and W inter SetorU ot
tho South, as the Company hasfor vear provlded better accomniodations ana mor at
tractions than anv of its competitors for thlfc'assof travel. Tourist Tickets caa bo bad
at ledueed rates at all prlncip&l ode ei tiu
Company.

THE FABHEB
In Bearch of a ner home. where li an e
eure better returns for bis labor, hould re
jnemberthat the Wabash ia thamost üire
Toute to Arkansaa, Texas, Kansas, Nbraaka.
and all points South, West, andNorthwee.
and that round-tri- p land-explore- rt ticket
et rerylow rates aro always on eale at th
ticket Offices. Ocscriptiv advsrtl!?ter of Arkansas nnd Texas aent tree to all
applicanta by addresäins the General Paa-- Z

suner Agent.
THE INVALID

i
a

i

Will find tne. Wabash the tnost oonTnknt
route to all As the noted bealth reaorU et
Illinois, ilissourl, Arkanaas and Texas, aad
that the extensive throurh car erstem and
Buperior accommodatlons ol this popnialine will add greatly to his comlort whlle an
route. Pamphlets descriptive of the xxrasy
celebrated mineral eprinps of the Wett 13
South, sent freo on appUcation.

THE CAPITALIST
Canpet the Information neceesaryto secos
saie and profitable Investments in arioul
turc, ßtock-raisin- r, xninintr, ltunberii.g, or
any of the rnany TaTiting Leids throuliOttJ
the South and est, by addressing tho m
dcrsijned. ' F. CIIANDLEIl,

C nenl Futeaxer aid Tldtt lcat. It, Uds, t--C

ILLINOIS-IOWA-MIS- SOURI

WAWTED FORTlTK

ILtrSTnATET
PEOPLtTS

P
9

1
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Family Atlao ü
' OT TUE
WORLD 1NDEXE0. ? ,

AGENTS
The Best, Latet ud Cheapest ork of tbjkla üvtae

ltli i cmllnM iw(rrihr. Htury. G4 m'und Panorama of tue World, lu Peopl ut tumarket
teer

Industries. It corablne rSOOUIHMCI M. 4.
coniplete Atlas of tbe V oria; a wP"wU. S.: complete lllustrated Hlor of the ,orU.
and a complet Gaiettee-- ru c.a. i i","'Vfltok 12x141 nebe. conuSnlnif SS) rffe aad Uff
eltfant style Themaps are all frora copper plata I ?

and are broutfit np to date. Agent are arf raffln t U
iilnrl.rf.rwirk. nd theT tkll ! i m .
ratlett llln book bey ever avmndlcd.
for colored dewrlptlve circular. Liberal terua,
PFOPLE'S PUB'U CÜ 15 ashtoftoa BtChie
bo'taletfh" indlypinb."nV- -i
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